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VORTRAGSREIHE 

Donnerstag, 23. November 2023 / 19:00 Uhr 

Betriebsrat und Hinweisgeber – 

Interne Ermittlungen und das neue HinSchG 

Referent: 

Dr. Mark Zimmer 

(ADVANT Beiten) 
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Unterrichtungspflicht des Arbeitgebers (§ 80 II BetrVG)

Bei standartisierten Fragebögen: § 94 BetrVG –> kaum

Kein generelles Mitbestimmungsrecht nach § 87 BetrVG

nicht wegen Ordnung des Betriebs (Nr. 1)

möglich wegen Nutzung IT-System (Nr. 6)

Kein Anwesenheitsrecht des BR bei Befragungen

RECHTE DES BETRIEBSRATS BEI INTERNEN ERMITTLUNGEN
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RECHTE UND PFLICHTEN IM HINSCHG
Bußgeldbehörde

Unternehmen

Interne Meldestelle

StA

Sonstige 
Behörden

Hinweisgeber Beschuldigte 
Person

Externe 
Meldestelle

Schadensersatz 
wegen schuldhafter Falschmeldung (§38)

Abgabe (§29)

Auskunftsanspruch (aber ZVR §29 I3)

- Auswahl
- Vertraulichkeit
- auch gg. 
Arbeitgeber

Vertraulichkeit (§ 8)

Bußgeld 
wg. schuldhafter
Falschmeldung

(§40 I) 
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Kein Hinweis auf BR in HinSchG, RiLi oder Begründung

Allgemeines Informationsrecht (§ 80 II BetrVG)

Zustimmungsrechte bei Besetzung Meldestelle (§ 99 BetrVG)

Evtl. Mitbestimmung bei Fortbildung (§ 96 ff. BetrVG)

Nicht notwendig Mitbestimmungsrecht nach § 87 BetrVG:

nicht notw. wegen Ordnung des Betriebs (Nr. 1)
evtl. wegen Nutzung IT-System (Nr. 6)

BETRIEBSRAT: ROLLE BEIM HINWEISGEBERSCHUTZGESETZ

5

Gesetzliche Geheimhaltungspflicht (§ 79 BetrVG)

nur bzgl. Geschäftsgeheimnissen des Arbeitgebers

Keine allg. Vertraulichkeitspflicht ggü. Arbeitnehmern

nur in wenigen Fällen (§ 120 II BetrVG)

Kein Zeugnisverweigerungsrecht von BR-Mitgliedern 

Sie müssen vor Behörden und Gericht aussagen, 

was Mitarbeiter ihnen anvertrauen!

Argument gegen Teilnahme BR an Interviews

BETRIEBSRAT: RISIKEN BEI BEHÖRDENVERFAHREN
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